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»Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen« –
Gesundheitsministerin Christine Clauß übergibt Lesestart-Set in
Kinderarztpraxis in Meißen

In Sachsen ist die »Lesestart«-Initiative seit dem Landesmodellprojekt
»Lesestart – Mit Büchern wachsen« bereits bekannt. So sollen Eltern zum
Vorlesen motiviert werden, mehr Kinder zum Lesen gebracht und ihre
Bildungschancen konkret und nachhaltig verbessert werden. An dem von
der Stiftung Lesen und dem Sächsischen Staatsministerium für Soziales und
Verbraucherschutz initiierten Projekt beteiligten sich in den Jahren 2006
bis 2009 mehr als die Hälfte aller Kinderarztpraxen und Bibliotheken in
Sachsen. »Lesestart« hat positive Auswirkungen auf das Vorleseverhalten
und die Vorlesehäugkeit in der Familie.

Um auf Deutschlands größte frühkindliche Leseförderungsinitiative
aufmerksam zu machen, übergab Gesundheitsministerin Christine Clauß
heute in der Kinderarztpraxis Heike Kuhn in Meißen ein Lesestart-Set.

Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz
stellte im vergangenen Jahr zusätzliche Mittel für »Lesestart – Drei
Meilensteine für das Lesen« bereit. Damit konnte die Anzahl der vom Bund
bereitgestellten Lesestart-Sets auf insgesamt rund 31.000 erhöht werden.
Sozialministerin Christine Clauß: »Wir wollen mit »Lesestart« möglichst
viele Kinder erreichen, vor allem auch die bildungsbenachteiligten Familien.
Mit unserer Bereitstellung von Landesgeldern in Höhe von fast 89.000,00
Euro gibt es im Freistaat ausreichend Lesestart-Sets für rund 90 Prozent
der Familien«. Eltern und Familien erhalten ihr Lesestart-Set bei den rund
280 teilnehmenden Kinderarztpraxen, die die Lesestart-Sets bei der U6-
Vorsorgeuntersuchung überreichen. Im Winter 2013 startet eine nächste
Phase des Leseförderungsprogramms, in der die örtlichen Bibliotheken
Lesestart-Sets an Eltern und ihre dann dreijährigen Kinder verteilen.

Für mehr Bildungsgerechtigkeit von Anfang an: Im November letzten Jahres
startete die bundesweite Initiative »Lesestart – Drei Meilensteine für das
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Lesen«, die die Stiftung Lesen durchführt, so auch in Sachsen. Insgesamt
4,5 Millionen Lesestart-Sets werden in Kinderarztpraxen, Bibliotheken
und Grundschulen an Eltern und Kinder überreicht. Ein Set enthält ein
altersgerechtes Buch sowie Informationen und Tipps rund ums Vorlesen.

Informationen über Deutschlands größtes frühkindliches
Leseförderungsprogramm n-den Sie auch auf www.lesestart.de.

Die Stiftung Lesen ist anerkannter, kompetenter und unabhängiger
Partner und Anwalt für das Lesen. Sie fördert Lesekompetenz und
Zugänge zum Lesen für alle Alters- und Bevölkerungsgruppen in allen
Medien. Als operative Stiftung führt sie in enger Zu-sammenarbeit
mit Partnern – Bundes- und Landesministerien, wissenschaftlichen Ein-
richtungen, Stiftungen, Verbänden und Unternehmen – Forschungs-
und Modellprojekte sowie breitenwirksame Programme durch. Zu ihren
herausragenden Initiativen zählen der jährliche »Bundesweite Vorlesetag«,
der »Welttag des Buches« und »Lesestart – Drei Meilensteine für das
Lesen«, das größte frühkindliche Leseförderungsprogramm Deutschlands,
das die Stiftung gemeinsam mit dem Bundesministerium für Bildung und
Forschung umsetzt. Zahlreiche Prominente unterstützen die Stiftung als
Lesebotschafter. Die Stiftung Lesen wurde 1988 gegründet und steht unter
der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten.
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